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AdressenAdressen

Gottesdienste 

Heiliggeistkirche
Spitalgasse 44

sonntag, 3. Februar, 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Andreas Nufer; Marc Fitze, Orgel

sonntag, 10. Februar, 17 Uhr
Abendkirche
«Jona»
Pfr. Tobias Rentsch, Text
Claude Meier, Kontrabass

sonntag, 17. Februar, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Andrea Kindler; Marc Fitze, Orgel.
Ab 10 Uhr Einsingen für alle

sonntag, 24. Februar, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Andreas Nufer; Marc Fitze, Orgel

Pfarrkollegium:

sozialdiakonie:

sigristen Heiliggeistkirche:
organist:
Hausdienst Bürenpark:

Pfrn. Andrea Kindler Broder, 079 797 48 82, andrea.kindler@refbern.ch
Pfr. Andreas Nufer, 031 371 65 00, andreas.nufer@refbern.ch
Pfrn. Saara Folini-Kaipainen, 078 635 50 10, saara.folini@refbern.ch 
Pfr. Tobias Rentsch, 079 935 16 90, tobias.rentsch@refbern.ch
Maja Agyemang-Zaugg, 031 370 15 61, maja.agyemang@refbern.ch
Mona Pfäffli Liebendörfer, 031 370 15 63, mona.pfaeffli@refbern.ch
Regula Rhyner Biedermann, 076 248 54 26, regula.rhyner@refbern.ch
Elisabeth Bissig und Ivo Zurkinden, 031 370 15 52, elisabeth.bissig@refbern.ch
Marc Fitze, 077 207 14 83, info@marcfitze.com
Paul Schumacher, 031 370 15 50, paul.schumacher@refbern.ch

Kirchgemeinde heiliggeist

Präsidentin Kirchgemeinderat:  
Barbara Zutter Baumer, 031 371 05 00, barbara.zutter@refbern.ch
stellvertretung redaktion Gemeindeseiten: Andreas Abebe, andreas.abebe@refbern.ch
sekretariat: Michèle Graf Heinzelmann, 031 370 15 55, michele.graf@refbern.ch
www.heiliggeistkirche.ch

ganz Ohr –
persönliches
Gespräch
dienstag, 17–18.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag, 13–14 Uhr
Heiliggeistkirche

Gibt es Dinge, die Sie im Moment be-
schäftigen oder belasten? «ganz Ohr» ist 
ein Gesprächsangebot der offenen kirche 
bern. «ganz Ohr» richtet sich an alle Men-
schen, unabhängig von Herkunft und reli-
giöser Zugehörigkeit.
Sprechen Sie mit einer theologisch und/
oder psychologisch ausgebildete Fach-
person, die unter Schweigepflicht steht.
Der Gesprächs-Treffpunkt ist bei der 
Leuchtstele «ganz Ohr» im Chor der Kir-
che. Ein separater Gesprächsraum steht 
zur Verfügung. 
Leitung: Irene Neubauer, kath. Theologin

Öffnungszeiten
offene kirche bern
dienstag bis Freitag, 11–18.30 Uhr
sonntag, 13–17 Uhr

Domicile Mon Bijou
und Schönegg

Mittwoch, 6. Februar, 10.15 Uhr
Domicil Schönegg
Gottesdienst (katholisch)
Pater Markus Bär; Patricia Do, Musik

Mittwoch, 13. Februar, 10 Uhr
Domicil Mon Bijou
Gottesdienst
Pfrn. Saara Folini; Lily Stoll, Musik

Orgelpunkt
Jeweils am Freitag, 12.30–13 Uhr
Heiliggeistkirche

Charakter, Temperament und Persönlich-
keit zeichnen sie aus – die Orgeln in der 
Heiliggeistkirche.
Vielseitig, stilsicher, zeitlos und modern 
bringen Organistinnen und Organisten 
aus der ganzen Welt unsere Orgeln zum 
Strahlen – in dreissigminütigen Kurzkon-
zerten jeden Freitagmittag. 

1. Februar: Lionel Rogg (Genève),
Improvisationskonzert
8. Februar: Cathrine Ennis (London),
Great Chorale Variations
15. Februar: Ilja Völlmy Kudrjavtsev 
(Liestal), Carillons
22. Februar: Richard Townend (London),
Splendor of English Organ Music

oFFene KircHe

StimmVolk –
singend
Brücken bauen
donnerstag, 7. Februar, 19.30 Uhr
Heiliggeistkirche

Frieden, Versöhnung und Völkerverbin-
dung – mit der Kraft der Lieder setzt 
StimmVolk Bern ein klingendes Zeichen.
Alle singfreudigen Männer, Frauen, Kin-
der und Jugendlichen aus allen Kulturen 
und Religionen sind willkommen.
StimmVolk ist ein Schweizer Singprojekt 
mit Singgruppen in verschiedenen Städ-
ten und Regionen.
Leitung: Lydia Graf, Marianne Bieri, Men-
ga Pestalozzi
Kontakt StimmVolk Bern:
stimmvolk-bern@gmx.ch
Infos: www.stimmvolk.ch
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männer meditieren 
mittwoch morgens 
Mittwoch, 6. Februar, 7 Uhr
Heiliggeistkirche
Ein Versuch, sich im Alltag auf die eigene 
Spiritualität und Achtsamkeit zu  
besinnen. 30 Minuten stille Morgen-
meditation. Anschliessend Kaffee.

Führung
donnerstag, 28. Februar, 17 Uhr
Heiliggeistkirche
Im Jubiläumsjahr 2019 feiern wir 20 Jah-
re Citykirchenarbeit in Bern. Wir blicken 
zurück auf die Anfänge der «offenen 
kirche bern», erinnern uns an die histo-
rischen Wurzeln im Heiliggeistspital und 
und fragen nach den Aufgaben für die 
Zukunft. Weitere Führungen auf Anfrage.

Mit Pfr. Hansueli Egli und Annelise Willen, 
Projektleiterin «offene kirche bern»
Kontakt:Annelise Willen,  031 370 71 12,
annelise.willen@offene-kirche.ch

28. Januar bis 1. Februar
Pfrn. Andreas Nufer

4. bis 8. Februar
Pfr. Andreas Nufer

11. bis 15. Februar
Pfr. Tobias Rentsch

18. bis 22. Februar
Pfrn. Andrea Kindler

25. Februar bis 1. März
Pfr. Andreas Nufer

AMtsWocHen FÜr ABdAnKUnGen

Die Jonageschichte ist sicher eine 
der spektakulärsten aus dem ganzen 
Alten Testament. Trotz seines Auf-
trags, nach Ninive zu reisen und der 
Stadt zu predigen, will der Prophet 
nach Tarschisch – in die andere 
Richtung – fliehen. Aber es kommt 
anders: Jona gerät in einen See-
sturm, ein grosser Fisch verschlingt 

gen im Jahr 2019 noch vor uns – als 
Weltgemeinschaft, als Schweiz, als 
Bern, als Kirche? Wann nehmen wir 
uns die Zeit, unseren Weg – den ver-
gangenen und den vor uns liegen-
den – zu reflektieren und zu beden-
ken? Gibt es diese grossen Fische, 
die uns dazu bringen innezuhalten? 
Das Sprichwort sagt: «Lerne von der 
Vergangenheit, lebe in der Gegen-
wart und hoffe auf die Zukunft.» Ver-
gangenheit und Gegenwart in Bezie-
hung zu setzen und dabei die Zu-
kunft nicht zu vergessen, ist die Auf-
gabe, die uns gestellt ist.

Am Ende der Geschichte ist Jona mit 
der Zukunft, die Ninive bevorsteht, 
nicht einverstanden. Zu schön und 
zu rosig sind die Aussichten für die 
Stadt, der doch eine Strafe ange-
droht worden ist. Die Wege, die wir 
gehen, beschreiten wir nie allein. Es 
sind immer noch andere da. Manche 
überholen wir und von anderen wer-
den wir überholt. Wie wir unsere 
Wege gehen, hängt immer auch da-
von ab, wie wir mit diesen anderen 
umgehen. 

In der Abendkirche vom 10. Februar 
beschäftigen wir uns mit der Jona-
geschichte. Jede Geschichte kann 
auf verschiedene Arten erzählt und 
interpretiert werden. In der Abend-
kirche übernimmt die Interpretation 
Claude Meier mit seinem Kontra-
bass. Gelesen wird der Text von 
Pfarrer Tobias Rentsch. Im Wechsel 
zum gelesenen Text kommentiert 
Claude Meier musikalisch und legt 
uns auf diese Weise die Geschichte 
aus. Zur Abendkirche in der Heilig-
geistkirche sind Sie herzlich eingela-
den. toBiAs rentscH

"
Abendkirche
sonntag, 10. Februar, 17 Uhr
Heiliggeistkirche
«Jona»
Claude Meier, Kontrabass
Pfr. Tobias Rentsch, Text

Auf dem richtigen Weg?
ihn für drei Tage und spuckt ihn 
schlussendlich bei Ninive wieder 
aus. Nun macht sich Jona doch auf 
nach Ninive.

Die Frage nach dem Weg passt zur 
Jonageschichte. Wir fragen uns: 
Welche Wege sind wir im vergange-
nen Jahr gegangen und welche lie-

Volles Haus bei der International X-mas in der Heiliggeistkirche
Am 22. Dezember feierten Menschen aus der ganzen Welt und verschiedenster Religio-
nen miteinander Weihnachten. Geschenke und die grosszügige Kollekte kamen Flücht-
lingen ohne Status und Sans-Papiers zu. Herzlichen Dank für Ihr Mittragen!Der Bassist Claude Meier nimmt uns mit auf die Reise.
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gemeinsam essen
Mittagstisch international
donnerstags, 31. Januar,
14., 21. und 28. Februar, 12 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
Wir servieren Essen aus aller Welt und
jeden dritten Donnerstag im Monat
ein regionales und saisonales Drei-Gang-
Menu, zubereitet von Köchinnen und Kö-
chen aus dem In- und Ausland. 
Kosten: Richtpreis Erwachsene Fr. 12.–, 
Solidaritätspreis Fr. 15.–; Kinder Fr. 1.– pro 
Altersjahr, maximal Fr. 8.–.
Menuübersicht und Anmeldung:
Maja Agyemang, 031 370 15 61
oder https://goo.gl/dnjEFR

Turnen
Gymnastik im Bürenpark
Jeden donnerstag
1. Gruppe: 8.30 Uhr
2. Gruppe: 9.30 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
Leitung: Ruth Hiltbrand, 031 301 75 55

Kinder Und JUGendlicHe

Runder Tisch
Mittwoch, 27. Februar, 15 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8 
Wir diskutieren über aktuelle Themen 
oder erzählen einander Geschichten. 
Anschliessend Zvieri.
Auskunft: Maja Agyemang, 031 370 15 61

erWAcHsene

Cafeteria Bürenpark
Jeweils am Mittwoch, ab 14 Uhr und 
am donnerstag, 9–11 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
Kaffee, Tee, Kuchen, reden, spielen und 
verweilen.

Moditräff
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8 
dienstag, 12. Februar, 17–19 Uhr
«spiele aus aller Welt»
dienstag, 26. Februar, 17–19 Uhr
«ich sehe was, was du nicht siehst!»
Im Rahmen der Aktionswoche gegen Ras-
sismus gibt es dazu einen kreativen Ju-
gendworkshop. Eine Kulturvermittlerin 
begleitet uns dabei.
Der Moditräff für Mädchen ab der 6. Klas-
se bietet Raum für kreative Ideen, Spiele, 
Phantasie, Gemeinschaft, Kochen und 
Spass und ist eine Kooperation der Kirch-
gemeinden Münster und Heiliggeist.
Kontakt und Leitung:
Regula Rhyner, 076 248 54 26
regula.rhyner@refbern.ch

Kinderkirche KIK
samstag, 23. Februar, 10.30 Uhr
Heiliggeistkirche
«sansarinaga und der fliegende 
Büffel»
Sansarinaga ist ein fröhlicher Junge, der 
niemanden zum Spielen hat. Die anderen 
Kinder im Dorf haben alle einen Büffel, 
auf dem sie reiten, nur er nicht. Darum 
lässt Sansarinaga sich etwas einfallen …
Rosa Grädel: Nydegg 
Marlise Graf: Münster
Hans Peter Graf: Musik

Kasper- und  
Figurentheater
Mittwoch, 20. Februar, 14.30 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
«ds guldige Mountainbäik»
Burgdorfer Kasperli Theater

Ob es Kasperli gelingt, zusammen mit 
seinem Freund Seppli das Velo der Prin-
zessin zu finden, welches ihr der Räuber 
Schnapphans und das Krokodil gestohlen 
haben? Die beiden Galgenvögel lassen 
sich das tolle Velo nicht so leicht wieder 
wegnehmen.
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Erwach-
senen. Dauer rund 45 Minuten. Im An-
schluss sind alle zu einem einfachen Zvie-
ri eingeladen
Auskunft: Mona Pfäffli, 031 370 15 63
Anmeldung (Die Platzzahl ist beschränkt, 
frühzeitige Anmeldung erwünscht):
http://tiny.cc/kasperli

Sonntagstreff
treffen für Ältere
sonntag, 24. Februar, 12 Uhr
Domicil Schönegg, Seftigenstrasse 111, 
Tram Nr. 9,  Richtung Wabern, Haltestelle 
«Schönegg».
Sich in einer Gruppe gut gelaunter Frauen 
und Männern an den gedeckten Tisch zu 
setzen und ein feines Mittagessen genies-
sen – ist das nicht etwas Schönes? Kom-
men Sie bei uns vorbei!
Anmeldungen bis am Donnerstag:
Maja Agyemang, 031 370 15 61

Singen in der 
Schönegg
Montag, 11. Februar, 15 Uhr
Domicil Schönegg, Seftigenstrasse 111
Gemeinsam singen wir bekannte Volkslie-
der.
Anschliessend Zvieri, offeriert vom 
Domicil  Schönegg.
Auskunft:
Maja Agyemang, 031 370 15 61

Auf dem Weg zur Fusion
Die Gesamtkirchgemeinde der Stadt 
Bern befindet sich in einem umfas-
senden Veränderungsprozess. Die 
Ziele: Entsprechend der zurückge-
henden Zahl der Gemeindemitglie-
der redimensionieren, Strukturen 
vereinfachen, Aufgaben zusammen-
legen, Kosten für Liegenschaften 
sparen und trotz der Redimensionie-
rung die Ausstrahlung und Bedeu-
tung behalten, ja bekräftigen.

Im Rahmen des Projekts «Eine Kirch-
gemeinde Bern» ist angedacht, dass 
sich die Kirchgemeinden Frieden und 
Heiliggeist zu einem Kirchenkreis 
zusammenschliessen. Nach den Vor-
gaben des Kleinen Kirchenrates sol-
len die beiden Kirchgemeinden bis 
März 2019 mitteilen, auf welche ih-
rer Gebäude sie zu verzichten bereit 
sind. Verschiedene Anläufe, eine ge-
meinsame Lösung zu finden, haben 
bisher zu keinem brauchbaren Re-
sultat geführt, aber aufgezeigt, dass 
die Lösungsfindung einen gemeinsa-
men inhaltlichen Boden erfordert.

Professionalität ist gefordert
Die beiden Kirchgemeinderäte ha-
ben dem Kleinen Kirchenrat ge-

Projekt Frieden – Heiliggeist
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Komme, was Wolle!
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats, 
14 bis 17 Uhr
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
Kaffee, Tee, diskutieren, reden, spielen, 
mit den Nadeln klappern oder einfach 
sein… Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Auskunft:
Brigitte Kohli, 031 371 56 58
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Kinderwoche 2019
Montag bis donnerstag, 15.–18. April
Kirchl. Zentrum Bürenpark, Bürenstr. 8
Auskunft:
Mona Pfäffli, 031 370 15 63
Anmeldung (Die Platzzahl ist beschränkt, 
frühzeitige Anmeldung erwünscht):
http://tiny.cc/kiwo19sterne

meinsam ein Gemeindeentwick-
lungsprojekt unterbreitet, das innert 
Jahresfrist die Entwicklungsrichtung 
partizipativ erarbeiten soll. Neben-
ergebnis soll die Klarheit über unse-
re künftigen Liegenschaftsbedürf-
nisse sein. Erst aufgrund des Pro-
jekts können wir wissen, auf welche 
Liegenschaften wir künftig verzich-
ten können. Dieser Prozess soll vom 
Büro Cottier+Zogg professionell be-
gleitet werden.

Absichtserklärungen
Vorgängig zu dieser Projekteingabe 
haben beide Räte einstimmig eine 
gleichlautende Absichtserklärung 
zur geregelten engen Zusammenar-
beit zwischen den Kirchgemeinden 
beschlossen.

Die Kerngruppenarbeit leisten Ro-
bert Ruprecht, Rolf Stähli, Ernst 
Santschi, Rahel Kobel, Christoph 
Schmitter und Barbara Zutter ko-
operativ im Ehrenamt. Die Co-Lei-
tung der Kerngruppe obliegt Robert 
Ruprecht und Barbara Zutter.
der KircHGeMeinderAt

Willkommen Michèle 
Graf Heinzelmann
Wer bist du?
Ursprünglich aus Basel, bin ich 1991 
nach Bern gekommen. Trotz mehre-
rer Auslandaufenthalte in den USA 
und Japan, hat das Leben mich und 
meine Familie immer wieder zurück 
nach Bern geführt. Seit 2012 bin ich 
sesshaft in Belp und möchte es blei-
ben. Es gefällt mir hier, hier habe 
nette Freunde und Bekannte, Bern 
ist übersichtlich und die Natur nicht 
weit. 

Ich habe zwei studierende Töchter, 
einen liebesbedürftigen Hauskater, 
ein Haus mit kleinem Garten, ohne 
Gemüse aber mit Rosen und etwas 
Obst. Und hinter dem Haus den 
Wald. Meine Kraftorte.

Beruflich begann ich mit dem Studi-
um der Public Relations. Dieses 
führte mich zu unterschiedlichsten 
Aufgaben in kleinsten wie in grossen 
Bundesbetrieben, vom Dienstleis-
tungssektor zu Kunst- und Kulturbe-
trieben. 

Was reizt dich, in die Kirchgemeinde 
Heiliggeist zu kommen?

Neue Gesichter in der Kirchgemeinde

Abschied von Chris-
tine Häberli Jeng
Christine Häberli Jeng hat ihre Ar-
beit im Sekretariat der Kirchgemein-
de am 1. April 2018 aufgenommen. 
Leider hat sie sich dazu entschieden 
ab Januar 2019 neue Wege zu be-
schreiten, was wir sehr bedauern. 
Wir danken ihr für das grosse Enga-
gement und die gute Zusammenar-
beit. Für ihre Zukunft wünschen wir 
ihr viel Glück und Erfüllung.
KircHGeMeinderAt Und teAM 

Neu im Kirchge-
meinderat:
Enzo Ponato
Aufgewachsen bin ich Rubigen, mei-
ne Lehre als Hochbauzeichner ab-
solvierte ich in Bern. Sehr früh zog 
es mich schon nach Bern, es war im-
mer ein Traum, einmal in dieser tol-
len Stadt leben zu können. Nun woh-
ne ich seit 15 Jahren mit meiner Frau 
und meinen zwei Kindern im Marzili.

Ich studierte an der HTL in Burgdorf 
Architektur. Seit 20 Jahren bin ich 
selbstständig und führe mit meinem 

Im Sekretariat der Kirchgemeinde Heiliggeist kommt es zu einem Wechsel. Wir begrüssen un-
sere neue Sekretärin Michèle Graf Heinzelmann und danken Christine Häberli Jeng für ihren 
Dienst. Im Kirchgemeinderat tritt Enzo Ponato das Ehrenamt an.

Mein Interesse gilt Menschen, Kul-
turen, Gemeinschaftssinn und dem 
Sorgetragen zueinander, – alles 
Kernkompetenzen einer Kirchge-
meinde. Bis dato ist mir die Kirchge-
meinde Heiliggeist nur aus der Fer-
ne bekannt. Ich freue mich aber 
sehr, sie von innen zu erfahren.

Wann bist du erreichbar?
Voraussichtlich montags, Dienstag 
vormittags und donnerstags.

Wir heissen dich im Team Heilig-
geist als unsere neue Sekretärin (50 
Stellenprozente) herzlich willkom-
men! KircHGeMeinderAt Und teAM

Partner zusammen ein Architektur-
büro in Bern, wir sind ein Team von 
zehn Personen.
Meine Freizeitbeschäftigungen sind 
Familie und Sport. Schwimmen und 
Wasserball haben mich über Jahr-
zehnte begleitet und ich bin immer 
noch ein aktives Mitglied bei den 
Schwimm- Masters vom Schwimm-
klub Bern.
Ich habe mich in meinem Leben im-
mer wieder engagiert, sei dies u.a. in 
Vereinen, Kitas, Elternräten oder 
eben neu im Kirchgemeinderat. Aus 
Prinzip bin ich überzeugt, dass jede 
Person nach ihrer Möglichkeit eine 
«freiwillige» Arbeit leisten sollte. Mit 
den zwei mir zugeteilten Ressorts 
Kirchenraumkommission und In-
nenraumkommission erhoffe ich mir 
interessante bauliche und gestalteri-
sche Herausforderungen.

Ich wünsche mir mehr Toleranz, Re-
spekt und Demut. enzo PonAto

Lieber Enzo
Wir heissen dich herzlich willkom-
men in unserer Kirchgemeinde und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit!
KircHGeMeinderAt Und teAM
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Neuer Ton,
neues Licht
Die Heiliggeistkirche bekommt in 
diesem Jahr eine neue Ton- und eine 
neue Lichtanlage!

Die Innenraumkommission arbeitet 
zusammen mit der Gesamtkirchge-
meinde und entsprechenden Firmen 
an der sorgfältigen Planung und 
Umsetzung dieses Projektes. Im 
Gottesdienst vom 24. Februar wer-
den die beiden komplexen Unterfan-
gen und die Personen, die sie umset-
zen, vorgestellt.

Lassen Sie sich diese spannenden 
Einblicke nicht entgehen!
AndreAs nUFer

Gottesdienst
sonntag, 24. Februar, 10.30 Uhr
Heiliggeistkirche
Pfr. Andreas Nufer; Marc Fitze, Orgel
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